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Barer ».
Dom Main , 4 . Juni . Die „ Würzburger Zeitung "

cnlhäll ncuerdingS über die gegenwärtige Holztbcurung
einige Artikel, und bemerkt , daß eine der Hauptursachen
ter Lertheuruiig in dem Wuchersystcm des Verstrcr

'
chens

liege. „ Wir möchte » wissen ( fragt sie u . ZI ) , wie wir
z» niohlfcilen , oder auch nur mäßigen Holzpreisen ge¬
langen sollten , wenn bei einer Holzvcrsteigerung ein königl .
Kerstbeamter zweiuiidzwanzi

'
g Gulden für die Klafter Bu -

ckcnbolz anbicket ? Wir geben zu , daß die Forstbeamtcn
selbst bei hohen Holzpreisen nur mittelbar interefsirt seyn
oiigcn ; aber kau » ein Gleiches auch von den Rentäm¬
ter» gesagt werde » , deren Personal 1 '/ . pZt - von den
Einnahmen erhält ? Das einzige Rentamt Rohenbuch im
Lvcssart soll , wenn wir recht berichtet sind , im verflos¬
sene» Ztalsjahrc 1835 bis 1836 sich auf 8,400 fl gestall¬
ten haben und dürste bei den fetzigen enorme » Hölzprci -
sen iu diesem Jahre leicht auf 12,000 fl . komme » , so
taß mancher Regierungsrath die Rkntbcamten , welche
toch keine großen gelehrten Studien zu machen genötigt
sind , um ihrer Einkünfte willen beneiden möchte . Wie
dm aber auch scy , so viel scheint uns klar , daß an
cinc Dcrminderung der Hvlzthcurung nicht zu denken ist ,
so lauge wir nicht , wie ehemals , eine bestimmte Forst
tare erbalten , oder so lange nicht den Gemeinden das
Hol; für ihren Bedarf um einen von der Staatörcgie -
rung festgesetzten PrciS verabfolgt wird . "

Hannover .
Hannover , 3 . Juni . Tie Londoner Post vom 30 .

Mai , welche gestern Abend um 0 Ubr hier cinkraf , ist
mit einer bisher nicht erlebten Schnelligkeit hierher ge¬
langt. Ta das Dampfboot erst am frühen Morgen
trS 31 . London venassen hak , so sind zu dein Lccerans -
oorle biS Eurhavcn und za dem Landtransporte von da
über Bremen nach Hannovcr ( 20 Meilen ) nur etwa 60
Ltunten gebraucht worden . Zit der Zeit , als die englische Post
noch mit Segelschiffen befördert wurde , waren 00 Skum
tk » die kürzeste Zeit , in welcher sic von London in Han -
»eoer ankam.

— Bei unfern Standen soll die arme Volksschule ,
trotz der eifrigen Fürsprache einzelner Mitglieds - , beson¬
ders der Geistlichen , wieder einmal so gut alS abgewiesen
worden seyn . Die Beschreibung der dürftigen Lage ,
worin sich jetzt noch ein sehr größer Theist der Schulleh¬
rer befindet , übcrtriffr fast noch Vas , was man in andern
Ländern vor einigen Jahren zu hören gewohnt war . Es
sind im Lande , 3 ^ 26 Schulstellen , davon haben 1,171

Stellen nicht über 50 Tbaler , 436 Stellen nicht über 26
Thaler , 6l Stellen haben nicht einmal 10 Thaler , 821
Stellen haben keine Schulhäuser , 356 Stellen haben den
Wandcltisch ; der einzelnen Stellen ohne Kost , ohne Lo¬
gis , fast ohne anderes Einkommen , als den Taglohn ,den der Lehrer nach den Schulstunden verdienen muß ,
gar nickt zu gedenke» . Der Gesetzentwurf wollte die
Schule heben , die Lage der Lehrer verbessern und man¬
ches Unpassende entfernen . Das Minimum sollte ausser
LogiS und Heizung der Schulstube 80 Thaler betragen ,
wobei der Wandeltisch zu 50 Thalcrn angeschlagen wurde .
Nur tüchtige Lehrer sollen angestellt und nicht

'
mehr als

00 Kinder einem nberiviesen werden . Die erste Kammer
nahm den Gesetzentwurf an , die zweite , die Vertreter des
Volks , lehnte ihn mit 34 gegen 31 Stimmen ab und
wählte in die von beiden Kammern zur genauem Prü¬
fung des Gesetzes gebildete Kommission einige der ent¬
schiedensten Gegner .

Redi '
girt unter Verantwortlichkeit von PH . Macklot .

>— — --

Stablwaareufabrikant ans Solingen ,
rmpsieblk sich während der Messe- einem hohen Adel und Verehrung ^wür¬
digen Publikum mir einer großen u . schönen Auswahl ganz feiner ,
von Gußssihl gemachter Taten , Dessert -, Lrantchir -, Feder -, Na¬
sser - und Taschenm ' sser , Scheeren und Lichtscheeren rc . und sonst
in dieses Frck eintedtagenden Artikeln . Sein Verkauf geschieht orr
gro » und on <1e-t »

'ik zu den möglichst bi'Ngen Pretzen .
Seine Bude ist ungefähr Mltie der MarstaUseite links und mit

obiger Firma vergehen .

Gebrüder Becker,
Letzienfabrikante»

aus Oerlinghausen , bei Biolcfcfv ,
empfehlen sich bestens mii ihrem vollständig affortinen Lager m
Holländer und bielefelder Leinwand , sowie auch mit leinenen Sack¬
tüchern , und verbrechen reelle Bedienung und billige Preise . Ihre
Bude iss, wie gewöhnlich , auf der Marssallsei

'te .

Hoffmcmn Es Hamburg
empfiehlt sich dem geehrten Publikum mit luneburger Neunau¬
gen , russischem Eaviar . Sardellen , »rariirirten Häringen , kankirtem
Ingwer ( lehr gut für den Magen ) , Snromaer Feigen , alerandrO
ner Datteln ,. Dassel Rosinen , Schälmano In , Sultanini Rosinen ,
achter Dan lle , feinem Aimmr , Muskatnüssen , Nelken , Zitronat ,
Orangenschalen , süßen Ävsilssnen , Inronen , zwei Papagaven ,
welche zahm sind und ssrecken , rin grauer und ein grün r , „ ebst
einer Samnilung vssindi -cher Käfer , Schmetterlinge und See¬
muscheln . Seine Bude - iss Dheaterseiie tzr Ser großen Rei !-o vom
Eingang links .
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Feine Holz -, Stahl -, Saffian - und fonfkige Galanterie
waaeen ,

welche sich namentlich für höhere Stände zu Meßgeschenken eignen , als : Handschuh -, Boston -, Strick - und Nähkästchen , Sem
'M

ringe , Nadelkissen , Damenneceffaires , Brieftaschen . Notiz - und Stammbücher , Briefmappen , Briefbeschwerer , Cigarren - und N«ttl-

rtuis ir . ic., sind zu billigen und kreise « zu haben bei . ^ .

Marstallseite , vorletzte Meßbude recht «.

Ich habe die Ehre , ergebenst anzuzeigen , daß ich diese Messe mit einer sehr schönen Auswahl meiner bekannten Damenkorsette», s«

wie auch Negligeekorsetten , mit und ohne elastische Armbänder , von jeder beliebigen Größe und von selbst fabrizirten , vorzüglich gutenD

gen wieder bezogen habe . Unter Zusicherung schöner, solider Waare und möglichst billiger Preise bitte ich um geneigten Zuspruch.
Meine Bude ist , wie bisher , auf der Theaterseile die ILte rechts vom Eingang des Zi . kels .

_

Damerrkorsettelrenrpfehlrmg von Friedrich Vöttiner ,
Korsetterrfabrikant aus Stuttgart .

Den geehrte » Damen mache ich die ergebenste Anzeige , daß ich während der Dauer der Messe ein rollständig affortirteskM
von Damenkorsetten unterhalten werde , welches ich , unter Zusicherung billiger Preise , zu geneigter Abnahme bestens empfehle. Mi-

ne Bude ist auf der Theaterseite , vom Schlosse abwärts , rechts , die dritte .

Lager optischer und physikalischer Instrumente von
-mNZS« aus D L t « . M .,

TheaLerseite , die Ate Bude vom Schlöffe abwärts .
Gestützt auf dar in voriger Messe erhaltene schmeichelhafte Zutrauen , beehre ich mich , mein auf das Beste assortirtes Lager für dichW

aus ' S Neue zu empfehlen . Alle Sorren Augengläser vorzüglichster Qualität sind wieder für j -de Sehkraft und in jeder beliebige«?«!,

sung vorräthig , so wie Brillen mit ächten Bergkristallen (keddlos ) , statt der Gläser , versehen ; elegante Lorg „ eiten jederkch
eine große Auswhl Operngläser in dm neuesten Fazonen ; Fernröhre jeder Größe und der ausgezeichnetsten Güte ; Mi¬
kroskop e , L u pe n rc >; Thermometer in bedeutender Anzahl ; Flüssigkeitsmesfer , Wasserwagen , Busssle » M
sonstige dahin gehörende Artikel .

Meine Kataloge mit Preisverzeichnis sämmtlicher Artikel , welche gerne zu beliebiger Einsicht abgegeben werben , werben Ai « «
von der äußersten Billigkeit der Preise überzeugen ; ebenso wird eine aufmerksame , sorgfältige Bedienung den Augengläser bedmsliz«
Personen auch in dieser Hinsicht nichts zu wünschen übrig lassen.

A . ZLUSLVH 'OL'
-

« N8 KvSELVZtVLItt SrvL Leksltr ,
empfiehlt sich bestens mit seinem vollkommen assorlirten Lager in
allen Sorten seidener Bänder , Spitzen , Fransen , englischen Tülls ,
in glatten u . gestickten Blonden , Greek , sowohl am Stück , als
zum Garniren , englischer Rähbavmwolle in allen Farben , Leinen¬
band , weißem und gestreiftem Herrenhuterband , banmwollenem ,
halbseidenem und ganzseidenem Lochband , feinen Perlenmutterknöpf -
chen an Hemden und noch mehreren in dieses Geschäft einschlagen¬
de » Artikeln .

Derselbe hat die hiesige Messe wiederugn bezogen , und ist durch
sehr vortheilhafte Einkäufe in den Stand gesetzt, mehrere Artikel
unter dem Fabrikpreis zu verkaufen .

Indem derselbe sowohl eu gro » , als auch on üotail ver¬
kauft , empfiehlt er sich unter Zusicherung der reellste » und billig¬
sten Bedienung und bittet um geneigten Zuspruch .

Seine Bude ist, wie gewöhnlich , Marstallseite Nr . 33 .

Christian Ried , Messerschmied von Lahr
empfiehlt sich Liese Messe wieder mit einer schönen Auswahl feiner
Messerwaaren , alL : Tafel - und Desertmesser , mit Perlmutter - ,
Elfenbein - und Ebenholzheft , Taschen - und Rasiermessern und

Scheeren nach dem neuesten Geschmack und in jeder beliebige«
Form . Auch hat er vorzüglich gute Streichriemen , wUalicht »
xste minerale , um die Streichriemen wieder zu erfrische»,
noch mehreren in sein Fach einschlagendech Artikeln .

Seine Bude ist , wie gewöhnlich , gleich am Eingang ausk»
Seite des Theaters .

Waarenenrpfehlung .
Pariser '/ . breite , gedruckte ZaconnetS und Musselin « i>

den neuesten und modernsten Dessins sind wieder in großer M
wahl frisch eingetroffen und werden , um schnell abznsetzen , j» A
bis 30 kr . pr . Elle abgegeben bei

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Beste Ruhrorter StemWu ,
der Zentner zu 56 kr . , sind zu haben in LeopoldShasen bei G . ZliM

Karlsruhe . (Gesuch . ) Es wird ein in der engl. Mechaml
geschickter Klaoierinstrumentenmacher als Gehülfe gesucht , kn
zugleich auch gut Klaviere stimmen kann . Der Eintritt kann so¬
gleich geschehen . Zu erfragen im Komtoir der Karlsruher Zeit»»-.

Karlsruhe . ( Heimzahlung der verlootten Was
serleitungSpartialobligationen . ) Zn der gestern »all

gehabten Xl . Verlvosung wurden von de» Obligationen ä öS ss,



1643
li - Nr . 91 . 213 . 256 , 303 , 359 , 365 , 370 , 376 , 107 , 131 ,442 177 und 549 .

imk von dm Obligationen ä 100 fl.
Di- Nr . 21 , 97 . 150 , 206 , 271 und 271

g,jogm . welche sämmtlich am I . Oktober d . I . , heimbezahlt
enden.

Bon den Obligationen ä 500 fl., kamen die Nummern 21 ,55 und 45 heraus , welche am I . April 1838 heimbezahlk werden ,Bon den in der X . Ziehung herausgekvmmenen Obligationeni 50 ft., welche vom 1 . Oktober 1836 an keinen Zins mehr tra¬
ue . ist die Obligation Nr . 176 noch nicht erhoben worden .

Karlsruhe, den 3 . Juni 1837 .
Die Wafferleitungsamortisationskasse .

Cyth.
M . 71S3. WaldShut . (GefundenerLeichnam .) Am 18 .

IM . wurde in dem Rheine , in der Gemarkung » onKiesenbach , ein
lüiiiilicher Leichnam aufgefunden , dessen Herkunft nicht erforscht
«erden konnte. Er mag 2 bis 3 Monate im Wasser gelegen
sem, mißt 1'/> Schuhe und zeigt ein Alter von 14 bis 16 Jah¬
ren. Dessen Gesicht war schon gänzlich verändert und der Schä¬
del ohne Haare und Haut . Er war mit folgenden Kleidungs -
ßösten versehen: Einer rothen baumwollenen Halsbinde ; zwei
Wen von grauer Wolle mit metallenen Knopfe » ; Hosen von
Mein Niebelezeug, jedoch äußerst zerfetzt ; baumwollenen , stark
deschäkigtenStrümpfen ; einem Paar beinahe ganz neuer Stie -
liln. mil Eisen beschlagen , und eurem ganz zerrissenen , geflickten
»istein» Hemde ohne Zeichen.

Man bringt dieses zur öffentlichen Aenntniß , um allenfallsige
Wim von dem Verunglückten anher mitzutheilen .

WaldShut, den 21 . Mai 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Dreyer .
« r. 10,125 . Rastatt . (Diebstahl . ) In ber Nacht vom

2. ans den 3. d. M . wurde einem Bürger ans Hügelsheim das
«Mn näher bezeichnete Pferd rmwendet .

Wir ersuchen nun alle Polizeibehörden , sowohl auf den entwen -
ütie Gegenstand, als auf den zur Zeit noch unbekannten Thäter
ühnden zu lassen und im Entdeckungssalle uns hiervon -Nachricht
!» geben.

Beschreibung .
Dos Pferd ist eine Aappstule , 7 Jahre alt , 13 Faust hoch,

mgir und trägt auf der Etirne einen weißen Stern .
Anstatt , de» 3 . Juni 1837 .

Großh . bad . Oberamt .
Bosch .

vär . Kramer , A . j .
Karlsruhe . ( Versteigerung . ) Im Hause Nro . 73

dn Amalienstraße dahier werden aut der Vcrlassenschaft des
«riowmen Herrn Grafen Molle zu Putbus gegen gleich
dom Zahlung beim Zuschlag öffentlicher Versteigerung auSge -
lisl ivirdkn:
>» Mittwoch , den 14. d. M . , Morgens 9 Uhr , und Nachmit¬

tags 2 Uhr :
Wivsen , Gold und Silber , eine auserlesene Garderobe aus

dn, feinste » Stoffen und nach der modernsten Faxen , meh -
me Doppelflinten , zwei Pendeluhren , silberbeschlagene meer¬
schaumene Pfeifenköpfo und gemischtes Gcrälhe .

Am Donnerstag , den 15 . d. M >,
Nachmittags 3 Uhr :

«in »och neuer moderner SlaLtwagen mit vollständiger Zuge -
dörde , ein Phaeton , ein achtjähriges Chaisenpferd von in¬
ländischer Raffe , und Pferds - und Chaisengeschirr .

Karlsruhe, den 7 . Juni 1837.
Großh . badisches Amttrevisvrat .

Kerler .
SernSbach . (Holzversteigerung . ) Aus Domänenwal -

imz «l bet Forstbezirk« Gernsbach , Distrikt Schwarzegehren und

-1 ^

Rokart , wird durch den Bezirksförster Gmelin nachstehende « Hol ,der öffentlichen Versteigerung ausgesetzt :
"

^ Dienstag , den 13. Juni d. I . :
73 Stamme Eichen ,
2 » Lerchen ,

23 '/ . Klafter eichenes Scheiterholz ,1 » forlene « ditto ,13 '/ . -- eichene« Prügelholz ,3 '/ . -- forlenet ditto . ,
Mittwoch , den 14 . Juni d. I . :

31 Stämme Eichen ,
11 -- Hainbuchen ,
12 -- Tannen .

21 '/ . Klafter verschiedene- Lerchenholz.
Die Liebhaber können sich den ersten Tag in dem Schwarze -

gehrenschlag , den zweiten Tag unten an der Gänsfüßelswiese früh8 Uhr , einfinden .
Gernsbach , den 2 . Juni 1837 .

Großh . badisches Forstamt .
v. Kettner .

Nr . 2245 . Achern . ( Holzversteigerung . ) Aus Do -
Manenwaldungen der Bezirksforstei Allerheiligen , Distrikt Streit¬
wald , werden

Montag , den 12 . Juni d. I . ,
durch Bezirksförster v . Waibl der öffentlichen Steigerung , gegen
haare Zahlung vor der Abfuhr , ausgesetzt :

76 Klafter buchenes Scheiterholz ,
4 » tannenes ditto ,

37 » buchene - Prügelholz ,
8 '/ , » tannenes ditto ,

27 Stück Sägklötze und
5 Abtheilungen unaufgemachtes Reißig .

Die Zusammenkunft ist an besagtem Tage , Morgen « S Uhr ,
in dem Holzschtag bei der Ursulakapelle .

Achern , den 6 . Juni 1837 .
Großh . badische« Forstamt .

von Ritz .

Gondelrheim . ( Bauakkord . ) Die Herstellung fol¬
gender Dekorationsarbeiten in die Kirche zu Sickingen , als :

a) eines Hauptaltart ,
d ) einer Kanzel und
o) eines Beichtstuhles ,

wovon die Kosten auf 711 fl. überschlagen sind, wird
Mittwoch , den 21 . Juni d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
im Schlößchen in Sickingen , im Wege des Abstreichs , «

'
» Akkord

gegeben werden .
Von den Zeichnungen über die herzustellenden Gegenstände , s»

wie von den Kostenüberschlägen kann jeden Tag auf dem diessei¬
tigen Geschäftszimmer Einsicht genommen werden .

Von den Konkurrenten wird verlangt , daß ste sich über ihre
Befähigung zu dieser Geschäftsübernahme sowohl in artistischer
Beziehung , als in Bezug auf die erforderlichen Vermögen - mittel
mit glaubhaften Zeugnissen vor der Versteigerung ausweisen .

GondelSheim , den 29 . Mai 1837 .
Gräflich von Langenstein 'sches Rentamt .

Wacker .

Nr . 1194 . Hüfingen . ( Gläubiger - und Schuld -
ne raufruf . ) Da der dahier verstorbene Wachsarbetter und
Handelsmann , Valentin Curta , in verschiedenen Handelsverbtn -

dungen stand , welche dessen Relikten nicht genau bekannt stnd,
diese aber der VerlassenschaftStheilung wegen eine reine Vermo -

gens - und Schuldenberechnung aufgestellt wissen wollen ; so wurd e
von ihnen an die Theilungsbehörde das Ansuchen gestellt , eine
öffentliche Liquidation der Aktiva und Passiva anordnen zu wollen .

In Gemäßheit dessen werden alle jene , welche an den ver -

!i !

1
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- orbenen Valent,
'
» Curta eine rechtliche Forderung zu machen

haben , aufgesordert , solche
Montag , den 19 . Juni d . Z .

Vormittags 9 Uhr ,
vor der Theilungskommissivn dahier , unter Vorlage de« Doku¬
ments hiefür , anzumelden , widrigenfalls diesclv . n bei der Verlas -

senschaftSabhandlung sonst unberücksichtigt bleiben würd,n ; woge¬
gen aber auch alle jene , welche mit der Abführung einer Schuld
an den genannten Verstorbenen noch im Rückstände sind , aulge -

rufen werden , ihren Schulcrest an oben bezeichnten » Tage , oder
in der Zwischenzeit bis dahin der Theilunzskommission schriftlich
oder mündlich anzuzeigen .

Hüsingen , den 26 . Mai 1837 .
Großh . bad . f . f . AmtSrevisorat .

Sepf .

Rr . 8186 . Offenburg . ( Schul de nli quidation .)

Johann Stehle und dessen Ehefrau , Franziska Adler , von
Goldscheuer ,

Joseph Krämer und dessen Ehefrau , Maria Anna Wies , von
da ,

Maria Anna Heiz , Wittwe des Johann Wies von da ,
Fidel Wies und dessen Ehefrau , Katharina Schäfer von

da , und
Johann Arnold und dessen Ehefrau , Katharina Marzluf von

Kittersburg ,
wollen nach Nordamerika auswandern . Es wird daher Tagfahrt
zu deren Schuldenliquidat !«» auf

Samstag , den 17 . Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei anberaumk , wovei deren sammtliche Gläu¬

biger zu erscheinen , und ihre Forderungen in Person od -r durch
gehörig Bevollmächtigte , unt r Vorlegung der Leweisurkunden ,
geltend zu machen haben , andern ' alls ihnen später zur Zahlung
nicht mehr verholfen werden könnte .

Lffenburg , den 16 . Mai 1837 .
Großh . badisches Oberamt .

Kern .

PhilkppSburg . ( Schuldentiq -ridatlon .) Gegen An¬
ton Straub , Bürger und Ackersmann von Kirrlach , iit Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellunge - und Vorzugsver -

fahren auf
Donnerstag , den 22 . Juni d . I . ,

Morgens 8 Uhr , aus diesseitiger AmtSlanzüi anberaumt , wo¬

zu alle diejenigen , weiche , au » wa « immer für , ,rem Grunde
Ansprüche an die Gaininasse machen wollen , mir dem anher vvegeta ,
den werdet » , solche in der angefchlcn Tagfahrt , bei Vermei¬
dung de » Ausschlusses von der Gant , pcisöultch oree durch ge¬
hörig Bevollmächtigt ! schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Dorzuai - oder llnieipfanosrechie zu bezeich¬
nen , die dir Anmelcende g - ltcuv machen w -ll , mir gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurlunden oder Lntreiung de » Beweises
mit ankern Beweismitteln .

Zugleich werden in d- r Tagfahrt ein Musterst aer und ein
Eläubigeraussckuß ernannt , Borg - u . Nachlaßve , gleiche rersuldt ,
und sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaßo -r . ! -che und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubige , ausschusscs die Richter -
scheinenden als der Mehrheit der Erscheinenden deirretenb angese¬
hen werden .

Phüippsburz , den 22 Mai 1837 .
Großh , badisches Bezirksamt .

Keller .
^ ät . Hagen , A .

'
s.

Rr . 6154 . Neckarg em ü n d . ( Schulden Ua ui da t , o n . ',
Gegen die Joseph Denge ! ' scheu Eheleute von Spechdach haben
wir Gant erkannt , und wird Tagsahrr zum Richtigstellung » - uns
Vorzugsverfahren auf

Samstag , dm 24 . Juni d . I . ,

Morgens 8 Uhr ,
anberaumt . Wer nun , au « was immer lür einem Grund , eine» lw '

spruch an diese Schuldner zu machen hat , hat solchen In gttMM
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Mach , schiW
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Vevvllmächlist , t«

hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder UnlerpfMüttli
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Moli

sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des VorjnMii
der Forderung anzutrcten .

Luch wird an diesem Tag « ein Borg - und NachtaßverM «o

sucht , dann ein Maffepsteger und ein GlLubigerausschnß ermil,
und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hinsichtlichbi

Borgvergleichs die Nichterlcheinendea als der Mehrheil der iiijti«
nmen beilretend angesehen werden .

Neckargemünd , den 1 . Juni 1837 .
Großh. bad . Bezirksamt,

v . Hunoll stein .
rät . Dtzti .

Rr . 10286 . Ettenheim . ( SchuldenliguiUti ««.!
Die Erben des in Altdorf ' verstorbenen Bürgers und Mreßi -

machers , Johann Witt , haben die Erbschaft wegen lkbiiitc
düng ausgeschlagen , und wurde deshalb gegen den Rachles 4 »
erkannt , und Tagfahil zum Richkigstellungs - und VorziiMst-
ren auf

Dienstag , de » 20 . Juni d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci f - stgesetzt.
Alle diejenigen , wetche, aus was immer für einen, lArmst, I»

lprüche an diese Ganrinasse machen wollen , werden daher aiilMKii ,
solche in obiger Tagfahrt , bei Vermeidung des AusfchW !»
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, Ml-
iich oder mündlich anzumelden , und zugleich die ctwchwLl -

zugs - oder Unterpfandsrechle zu bezeichnen , eie der Am!»!»
geltend machen will , m - t gleichzeitiger Vorlegung der Lml
urkunden oder Antretung de « B 'weises mit andern Bmeiisillia

Hiermit verbinden wir die Anzeige , daß in derselben DM
ein Maffepflezir und ein Gläwigerausschuß ernannt werte» ist
in welcher Beziehang die Nichiitscheinenden als der MehlM «
Erckieneiien beirrekenc - anaesehen werden .

Eltenheim , den 27 . Mai 1837 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Nrubronn .
Mosbach . ( Aktuarstelle ) Durch anderweit! Mi

lu ng wird eine mit dem Geh alt von 360 st . ve,bunte»« M ."

stell- bei dem ersten Justizbezirk dahier vakant , welcheM
l oder
i innerhalb 3 Monaten

wieder zu besetzen ist. R - chlSpraktikanloii oder rezhirleN
beulen , welche dieselbe zu übernehmen wünsche », wolle» Mt '
ler Einsendung der erforderlichen Zeugnisse , dahier aniiirstt»

Mosbach , den 3 . Juni 1837 .
Großh . bad -scheS Bezirksamt .

Vv . Fauth

Thann , bei Mühlhausen ( B eka nntmachung .) Dal
schwung . welchen dir Industrie seit neuerer Zeit in bin « >'

deutschen Landestheilsir erbalt -n hat . veranlaßt mich j» dt,e
kannimachung . daß ich alle Maschinen und Apparate z»r m'b

nischen Spinnerei . Weberei , Ka .' tuiifadrikalion undzugliwa
Lern technischen Einrichtung - » verfertige . Auch ülmiiäMil
die rollständige Aufstellung meiner Arbeiten und erdiele nn-tst
Leistung jeder nothigen Nachweis » »- und Garantie .

Bei größeren Unternehmungen wurde ich. aui Bestanü» k» l-

Bau der Maschinen an Ort und Stelle auffiihreii.
Meine Maschinenfabrik ist zu Thann bei Mühih -n»e» zN»-

rheili ) ,
Leopold Müller , Tohr,

Maschilleiibaumnsttt.
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